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GZ: BMI-LR2220/0523-II/2014 

Wien, am 10. Juli 2014 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Mario Kunasek, Axel Kassegger und weitere 

Abgeordnete haben am 26. Mai 2014 unter der Zahl 1635/J an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend „Grazer kämpfen für bewaffnete Gruppierungen in 

Syrien“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 und 2: 
Es liegen Erkenntnisse vor, die nahelegen, dass sich derzeit ein österreichischer 

Staatsbürger aus der Steiermark in Syrien befindet, um dort zu kämpfen. Dieser hat seinen 

ordentlichen Wohnsitz im Bezirk Graz. 

 

Zu Frage 3: 
Ausreisen in Richtung Syrien zur Teilnahme am bewaffneten Kampf konnten seit September 

2012 festgestellt werden. 

 

Zu Frage 4:  
Eine genaue Angabe der Anzahl der Personen mit laufendem Asylverfahren ist aufgrund 

der laufenden Verfahren und nicht immer aktuell zu erlangenden Erkenntnisse über erfolgte 

Ausreisen nicht möglich. Derzeit befinden sich circa 15 Personen, die asylberechtigt sind 

oder einen Asylantrag gestellt haben, in Syrien, um sich dort an den Kämpfen zu beteiligen.  
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Zu Frage 5: 
Es wird davon ausgegangen, dass seit September 2012 bis zum jetzigen Zeitpunkt 

Ausreisen in die Krisenregion Syrien erfolgt sind. 

 

Zu Frage 6: 
Sollte der Verdacht bestehen, dass jemand in die Krisenregion gereist ist beziehungsweise 

aus dem Kampf aus Syrien zurückgekehrt ist, werden Ermittlungen nach dem Sicherheits- 

polizeigesetz und/oder der Strafprozessordnung eingeleitet. Zurückgekehrte werden der 

zuständigen Staatsanwaltschaft wegen Verdachts nach § 278b Strafgesetzbuch und 

gegebenenfalls den Fremden- und Asylbehörden angezeigt.  

 

Zu den Fragen 7 bis 9: 
Die legistischen Überlegungen zu diesem Thema sind noch nicht abgeschlossen. Wann mit 

einem Ergebnis zu rechnen ist, kann derzeit nicht gesagt werden. 

 

 

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
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